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Nassenauswanderung .
- Karlsruhe , 17. Jan . In Nr . 8 der Deutschon Warte spricht

°er bekannt « Bodenreformer A . Damaschke über die Schlttßausfüh -
»ungen des in der Badischen Presse Nr . 606 erschienenen Artikels
''Ausland-Handel und Arbeitslöhne " seine höchste MiMlli ^ung aus .

bezeichnet es geradezu crls einen Hochverrat an der Zukunft unseres
Volkes, daß der Gedanke der Veranstaltung einer großzügigen Aus -
Wanderung einen Ausdruck fand . Das Deutsche Mich sei groß genug ,
u»> allen seinen Kindern $ iot , Heimstätten und Arbeit M gewähren .

Herr Da -nm?ckite aus dem Artikel den Versuch , sich der Verpflich¬
tung -,ur Heinrst <itten -BcfHaffun >g zu entziehen , herauslesen konnte , ist
Zucht Uctr , es handelte sich keineswegs um eine Heimstätten , oder
'" ohüungs -, sondern nur um ein « Brot - und Arbeitsfrage . Erörtert
>»uroe , öS die Arbeiterschaft imstand und Willens ist, die Arbeit unter
^ dingui '̂ en , unter denen die Industne mit dem Ausland konkurrieren
»ann , wieder aufzunehmen und ob ohne Auslandshandel un 'er Volk
• c i der möglichen Inlairdsproduktion bestehen kann .

Wenn bei den derzeitigen und den zu envartenden wirtschaftlichen
Zuständen «ine auch nur notdürftig ausreichende Ernährung unserer
plontten Bevölkerung zu erhoffen wäre , hätte Herr Damaschke mit
feirtcr Zurückweisung der Ausivanderungsrdec Recht : denn die Aus -

Wanderung eines nicht unerheblichen Teil ; unseres Volkes und zwar
tatkräftigen Leute wir« sickzerlich als eins unerwünschte

Schwächung der Volkskraft zu beklagen . Nun haben wir . wie aus
statistischen Jahrbuch für das Deutsche Reich 1314 , Seite 2437 , zu

^ tnehn ?? n ist, gewalt '.FZ Men -gen an Getreide , Mais , Hülsen - und
Ölfrüchten mehr ein - <rls aufgeführt : im Jahre 1313 belics sich die
^ «hreinfuhr auf rund 7 Millionen Tonnen oder 140 Millionen
Rentner , also auf mshr als 2 Zentner für den Kopf der Bevölkerung ,
^ ur dadurch , dag wir teils im Inland gewonnene , teils eingeführte
Rohstoff« gewerblich vwarHeiteten und so Waren im Gesamtwert von
^ r als 10 Milliarden Mark jährlich ausführten , konnten wir den
bovinen Zuschuß an Nahrungsmitteln aus dem Ausland beziehen .

Wie sehr uns der Wegfall der SeSenZniitteleinkuhr während des
Krieges zur Einschränkung unserer Lebenshaltung nötigte , wissen wir
^Ur zu genau . Dabei könnt« sich noch das Heer von mehr als 10 Mil -
Sjjtfn Mann seinen Unterhalt ',»m großen Teil in den besäten Ge¬
lten beschaffen. Die starke Abmagerung sa vieler Männer und
grauen , die Abnahme der Widerstandskraft gegenüber den Seuchen ,
sonders der Tuberkulose , und die Zunahme der Sterblichkeit sind
Ehrlich deutliche Beweise für die Unzulänglichkeit ds^ Volksernäh -
^ n>g Nun muh Such noch der Unterhalt der zurückgekehrten Millionen .
^ °r, ans den Erträgnissen unseres Heimatsbodens bestritten werden .

Der so entstehende Mehrbedarf kann nicht durch Urbarmachung der
vorhandenen Moore und Oedlänbereien gewonnen werden . Nur

Cln reger Warenaustausch mit dem Ausland , bei dem unsere Industrie -
Zeugnisse gegen vom Ausland gelieferte Nahrungsmittel umgesetzt,
^ beit mit Brot bezahlt würde , könnte die Ernährungsfrage lösen ,
^ un ist aber die Wiederaufnahme des Friede ^ sbetriebs für unsere
^ dustrie außerordentlich erschwert , teils infolge der Haltung unserer
ve -.nde , teils infolge der Verhetzung untrer Arbeiterschaft durch die
^ olschewisten nnd infolge der von diesen angebettelten Unruhen . Noch
? W « wir nicht , welche schwere Lasten uns die Feinde in den Friedens -
Ningungen auferlegen und was sie uns noch wegnahmen werden ,
^ e sollen wir da im Handelsverkehr uns Nahrungsmittel aus dem
Island verschaffen kötvnen ! Können wir darauf rechnen , daß uns
? ' e Feinde aus Edelmut oWr Menschlichkeit Getreide , Fleisch und Fett
^ enkungsweife oder auf Kredit in ausreichendem Maße zuführen
■
J
* tben ? Wenn nun gar die Möglichkeit einer Mißernte berücksichtigt

^ rrden muß : wo werden noch Freunde sein , die uns helfen ? Unser
^ kedit im Ausland ist bei der riesenhaften Kriegsschuld und der
' rniederlkgertiien Industrie so gering , daß uns nicht viel geborgt'"erden wird .

Diese Hinweise werden genügen , um darzntun , daß der Gedanke
"er Auswanderung wirklich nicht frivol ausgesprochen worden ist.

J
** Zweck des von Herrn Dama '

chke angegriffenen Artikels war doch
111 der , eine planmäßige Vorbereitung der Auswanderung für den

^ gesprochenen Fall anzuregen , daß wegen der unzureichenden Er -
"hruitg der Hunger die Auswanderung eines Teils der Bevölkerung
^ wendig macht Es soll angestrebt werdet », daß die Auswanderer

. .it dem Verlassen des heimatlichen Bodens ihr Deutschtum nicht

. ^Mben , sondern untereinander und mit dem Heimatland Fühlung
Ickten und so auch in der Ferne uns erhalten bleiben . Wäre eins
. «hc Vorsorge im vorigen Iahrhnirdert getroffen , die Sluswanderung

Millionen , die unser Reich verlassen haben , organisiert und in he-
'nmte Wege geleitiet worden , so wären die Folgen , die Herr Da -

^
RKf)fe verhüten will nicht eingetreten und wir wären im Ausland

so freundlos geblieben . E . Zimmermann .

Zwischen MaffenRillstand und Frieden
3 » ? Einleitung der Friedensverhandlungen .

D. Genf . 17. Jan . lPrivattel .) Die Einladungen
' k Eröffnungssitzung der Friedenskonferenz

Samstag , den 1S . Januar , find gestern abgeschickt wor -
j

1'1. Die Vorarbeiten sollen bereits gezeigt haben , da ^
dem Kongref , eine heillose Verwirrung herrsche.

!'* so sei es erklärlich, dah man Brasilien einen Dele »
B1 c * teit mehr als Belgien bewilligt habe.

P ^ris , 17. Jan . lHavas .) Das Sekretariat der franzö -
jjj |9en Abordnung für die Friedensverhandlungen hat die ständigen

dem Namen ihre : Staaten geordnet , sitzen , zunächst die der
foKo Afrika , Britisches Reich , Frankreich , Italien und Japan
cQr *

b e Bevollmächtigten der übrigen Staaten . Präsident Poin -
^ ird erscheinen , die Sitzung mit einer Ansprache eröffnen und sie»N wieder verlassen .

5n ««r - iltnifterprasidenten und den Ministern der auswärtigen
»«im nhf *ten silnf Großmächte ausgearbeitete GeschSftsord «
schein und im ganzen angenommen werden . Man neigt an -

"5^ d dazu , englisch und französisch zu verhandeln ,
fcefn £ ' ®ftn » l 7 - ? <m. Nach Informationen des „Eorrierr
z . ' cra" werden Orlcmdo, Sonnino , Raggj und Salandra

auf dem Friedeuslongresse vertreten.

Heikle Fragen vor dem obersten Kriegsrat .
MTB . Bern . 17. Jan . Auf di< Erörterungen d?s interna -

tisnalen Kriegsrates kann die Presse h ?ute noch nicht eingel?eil.
Me teilt nur einige Indiskretionen urit . So gibt «Echo de
Paris " bekannt, das; die Frage der Beteiligung der Boijche-
wisten noch lange nicht geregelt sei. Die Bolschewisten bemühten
sich mit allen Kräften , an der Konferenz teilzunehmen.

_
Das

Watt weiß ferner zu melden, daß Lloyd Georges Angabe, seiner
nächsten Umgebung zufolge, seinen Standpunkt , mit der Sow -
jetregierung in Beziehungen zu tvÄen und ihre Bertretuug
an der Konserenz teilnehmen zu lassen , nicht aufgegeben Hab: .
Solange sich die Delegation der Sowjets dem Reglement der
Konferenz unterordne .

Bezüglich der Kolonialfragen ficht das „Journal " heikle
Debatten voraus , in welchen die Diplomaten ihre ganz; Er -
fahrung zum Ausdruck bringen müssen. Die heidcn asrikani -
schon Kolonialgroßmöchte, Frankreich und England , werden
den italienischen Wünschen , die nicht nur auf die AVria und
K '-einaften, sondern auch auf Lydien und Cirenaika sich be-
ziehen , gegentiberstehen. Die Lösung dieser Frage werde zwei -
fellos nicht einfach sein , es fei denn, daß die italieniss 'en
Staatsmänner in der Erinnerung an die Schwierigkeiten, die
Italien trotz jahrelanger Besatzung in der Cyrenaika nicht
überwinden konnte, diese Lösung ermöglichen.

Scheidemann über die Verlängerung des
Waffenstillstands .

WTD . Kassel . 17 . Jan . In seiner Wahlred « hielt Volksbeauf -
tragter Scheide !n « nn dem Ee ' chrei „Nieder mit der Regierung Ebert .
^ chridemann " die Notwendigkeit entgegen zu bleiben , weil jeder
Regieronnowechfet in diesen 7 <wn den Unterxong Jv * «Vitdeo be¬
deuten würde . Das dertschz Bolt würde eine spärt ^listiscke Rezii «»
rung keine 21 Slunkn lang ertragen , das würde der Bürgerkrieg sein .'

Der Redner lam aus
'

die nei ' en schweren Bedingungen sür die
Verlö .nqerung des Waffenstillstands zu sprechen , die geebnet seien ,
Dezitschiand auf Iahrzchnte hinaus zur absoluten Ohnmacht zu ver -
urt - iliin . Wenn die Entente glaube . De :tt' chland für alle Zeiten
ruinieren zu müssen , sa möge sie auch selber die Verantwortung
tragen . Man werde schnell genug zur Nesinn .ing kommen , denn das
hungernd « Deutschland sei der Boden , über den die russischen Wellen
des Bolschewismus hinweggehen , ohne an den Erenze » Frankreichs
und Englands Halt zu mechen .

. .Wir haben trotz der schwierigen Lage einem solchen Gegner
gegenüber den guten Willen , Frieden zu schaffen. Die Regierung
hat gestern beschlossen, daß die deutsche Friedensdelegotion geführt
werden solle vom Staatssekretär Graf von Vrokkdarff -Nontzan und
mir . Ich soll ganz besonders selbst mitgehen , um aller Welt zu zeigen ,
daß ein neues Regiment in Deutschland besteht , ein sozialistisches und
demokratisches Deutschland . Es ist klar , daß für unsere VerHand -
lungen nur das Wilsonsche Programm in Fra -' e kommt .

. .Wahrscheinlich am 6. Februar wird die Nationol ? ersamm !,mg
zusammentreten . Alle Versuche , die Wahlen und den Zusammentritt
der Nationalversam -ntlnng zu verhindern , sind aussichtslos . Wir
werden ihnen energisch begegnen . Die Vermutung , daß wir uns durch
die Spartakistenputsche nach rechts drängen fassen , ist falsch."

Der erste Schritt zu neuem Verkehr .
WTB . Paris , 17. Jan . Dem „Temps" zufolge überreichte

Elemenceau dem Präsidenten Poincar « einen Bericht, in dem
auf die Notwendigkeit hingewiesen wurde, Arbeit und W ^rt -
schaftsleben in gewissen Grenzen in den beseiten Gebiete» zu
sichern, was z-ur Folg« hätte , daß nicht alle Beziehungen zwi -
schen Frankreich und den besetzten Gebieten verhindert werden
könnten. Infolgedessen unterzeichnete Poincarö einen Erlaß ,
der der französischen Waffenstillstandskommission das Recht er-
teilt , Ausnahmen betr . des Handelsverbotes für Franzosen mit
Deutschland und Oesterreich - Ungarn , soweit sich dieses auf die
besetzten Gebiete bezieht, zu gewähren.

Französische Seeleute verlange « deutsche
Schiffe .

WTB . Paris , 1k. Jan . Agence Havas . >Der franzosische
Seeleuteverband verlangt in einer Kundgebung die sofortig«
Abtretung deutscher Schiffe an Frankreich für die durch die
U -Boote zerstörten Schiffe .
Zur Heimbeförderung italienischer Kriegs «

gefangener .
WTB Bern 17 . Jan . Italienischen Blättern zufolge ,

wird Italien Eisenbahnzllge über Tirol nach Deutschland
schicken, um seine dort befindlichen Kriegsgefangenen schneller
nach der Heimat bringen zu können .

Die internationale Soziall st enkouferenz .
WTB . Paris, . 16. Jan . Havas . Henderfon bestätigte

einem Vertreter der Agonce Havas , fraß die Konferenz der
Internationale beschlossen ist und daß sie am 27. Januar er»
folgen wird . Henderfon reist; heute mit Huysmans nach Bern .

Oberst House tot ?
TU . Haag, 16. Jan . Nach soeben aus Paris eingetroffenen

drahtlosen Berichten, soll Oberst Hous« , Wilsons Vertrauens -
mann , plötzlich in Paris gestorben sein. Einzelheiten fch-
len npch.

Die Geschetinisse im Kleich .
Zum Ende Rosa Luxemburg » » ud Ka » l

Liebknecht »,
o Berlin . 17. Jan . sPrivattel -) In der Relchshauptstadt

herrscht Ruhe, doch ist die Erregung über den Tod Liebknecht»
und Rosa Luxemburg« unter den Spartakisten und Unabhän.
gigen ungeheuer . Die Parteiorgane fordern zu riesigen Pro-
tejtdemoujtratioaeu gegen de« . Meuchelmord" auf. Die Re¬

gier»ng ist gewillt , neu aufflackernde spartaNstrsche Putsche rück-
sichtlos mit Waffengewalt zu unterdrücken. Weitere verlaß-
liche Regisrungstruppen trafen in Berlin ein.

, Weitere Verhaftungen .
es Berlin . 16 . Jan . Nach der „Freiheit - ist Käthe

Duuker in ihrer Wohnung fcstgenominen und nach Moabit gi-
bracht worden. Dasselbe gilt von dem Herausgeber der
„Aktion"

, Franz Pf ^ msert und feiner Frau . Auch der Schrift-
steller Karl Einstein und seine Frau wurden verhaftet . (Ff . Z .)

Gegen dänische A n n ex i o n sp l ä n e i « Schleswig «
Holstein .

WTB . Haderslebcn , 17 . Jan . Die gestern hter versammelten !
Delegierten der Arbeiter - und SoldatenrSte der 5 novdschlesischen
Kreise Flensburg , Sonderburg , Tondern , Apsnrade und Haarsieben
hoben eine Rs . olutinn angenommen , in welcher die Regierung ersucht
wird , auf das schärfste' den Amiezionsgelllsten nationalistischer Kreis «
in Dänemark entgegenzutreten .
Die Frage der Zivilliste tu Württemberg .

D. Stuttgart , 17. Jan . (Privattel .) Die finanzielle Aus»
einandersctzung zwischen dem württembergischen Staat und der
Krone erfolgt in der Weise, daß zur Befreiung des sogen.
Kc-mmergutes die Zivilliste des Königs a^ clehnt wird und
an deren Stelle dem König vom 1. Januar eine jährliche
Rente von 286 000 Mk . und nach seinem Ableben seiner Witwe
100 000 Mk. von der provisorischen Regierung zugestanden
wird . Dafür hat jedoch der Staat die hohen Lasten der Zivil »
listen zu übernehmen.

Nu » der Pfalz .
o München, 17. Jan . (Prisattel .) Die Wahlen in der

Psalz für die bayerische Nationalversammlung finden auf Bs »
schlug der französischen Behörden am 20. Januar statt . Die
bayerische Regierung beabsichtigt, in jenen Gemeinden, deren
Bürgermeister sich geweigert haben, die Verteilung der Wahl ,
zett - l für die unabhängigen Kandidaten zu besorgen, eine Nach-
wähl zu veranstalten .

Die Dinge im Rhriu » und Ruhrgebiet .
MTB . Hamborn , 16. Jan . Heute morgen sind Negierung »«

truppen in Stärke von etwa 50 Mann in die Kolonie der
Stadtanlage Löhberg eingezogen , um in den Häufern Räch,
suchungen Mich Waffen der Spartakisten vorzunehmen. Die
Spartakisten , an deren Spitze der Arbeiterrat , sind in die
Grube eingefahren und haben die Belegschaft von etwa 2000
Mann gezwungen, auszufahren . Di« Spartakisten bewaff-
neten sich danach mit Maschinengewehren und Handgranaten
und stellten Patrouillen rund um den Ort auf. Di« Regle-
rungstruppen sind nach Dinslage abgezogen .

Spartakus in Duisburg abgefetzt .
MTV . Duisburg , 16. Jan . Im Lauf « der Unruhen der lehtei »

Woche hat die hiesig« Spartakusgruppe die Uebernabme der öklent .
lichen Gewalt, die Handhabungdes Sicherheitsdienstes, die Absetzung
von Beamten und die Auflösung des Arbeiterrates « fordert . Diel «
Forderungen sind belanntlich von der Stadtverwaltung im Einver -
nehmen mit dem Arüeiterrat rundweg abgelehnt worden . Es wurd «
der Spartakusgruppe nur zugestanden , in dem von ihr besetzten Hau »
der „Volksstimme " eine Hauswach « zu halten. Diese Hauswache fallt«
jedoch das Haus bewaffnet nicht verlassen . Schon am sollenden Ta «
wurde dies« Abmachung durchbrochen .

Es ist festgestellt , daß die Wache auf Grund «ine , vorbereitete «
Planes bewaffnet in einem Auto einen Band «nraub »ua in di« Um»
gebung veranstaltet «, wobei sie in Angermuird di« Stationskass «
und das Postamt beraubte und Lebensmittelgeschäft « plündert «. In »
folge dessen wurde die Wach « heute entwafsnet und ausgelöst . Damit
ist di« Ruhe und Ordnung in Duisburg völlig wiederhergestellt . Di «
„Voltsstimme" ist heute wieder an ihren alten Besitz« überaeaanoen .

Ja Düsseldorf .
„ Dlisilldorf, 17. Jan . (Privattel .) Der Vollzugsrat ließ

ei ; S anoalrichi einsetzen , dji welche* alle Vergehen und
Verbrechen gegen die öffentliche Ruhe und Sicherheit abg 'ur -
teUr werden . Die Düsseldorfer Tageszeitungen bringen an
der Spitze ihrer Blätter ein« Notiz, daß die fortgesetzte nä«k»t»
liche tinsicherheit und Schutzlosigleit das rechtzeitige Erscheine «
ihrer Ausgaben verhindere.

Zur Lage im Osten.
Die großpolnische « Bestrebungen .

Sch. Berlin , 17. Jan. lPrivattel .) Der letzte üb«
Blomberg gekommene Drahtbericht aus Posen, meldet d««
Beginn der polnischen Volksbewaffnung für
oÄe Männer von 15—42 Jahren zwecks weiterer st rate «
gischer Operationen Groß - Polen ».
Der Zug der Bolschewisten gegen Warscha ».

o Kasel . 17. Jan . (Privattel .) Die ..Neue Korr." meldet
aus Warschau: Di« bolschewistische « Truppe « rücken an der
Ostgrenze Polen» vor und nähern sich Warschau. Ihre Bo».
posten besetzten Mosty . 270 km von Warschau entfernt . Die
russischen bolschewistischen Heeressäulen marschieren auf drei
Eisenbahnlinien gegen Warschau.

Französische Besorgnis vor dem B - lsche «
ai » mni

WTB . Bern, 17 . Jan . Der »Temps" ist beunruhigt, daß
der Vormarsch der bolschewistische« Kräfte in Rußland die Zu»
ia -M «azieh»uA vov putschen Truppe« «* fc* polnische» ©« «4* I



Ke « e f .

tut Folge hatte . Er verlangt endgültige Beseitigung des Bol -
chewismus durch Entsendung interalliierter Kräfte , die non der
llkrain« a-us angreifen sollten .

Die bolschewistische Taktik .
MTB . Königsberg . 16 . Fan . Von zuständiger Seik wird mit-

geteilt : Wahrend bis vor kurzem die Gefahr des Vordringens der
volschewitt-Truppen gegen Ostpreußen mtterschäftf wurde , werden,
neuerdings aus durchsichtigen Gründen von russischer Seite Uber-
triebe«« Gerüchte über angeblich» Millionenheere verbreitet , die
legen unsere Grenze marschieren sollen . Davon ist keine Rede. Die
Linie Ri » u- -T' iinaburg—Wilna ist im ganzen von höchstens 50 680
Dtann bolschewistischer Truppen überschritten worden . Eine wesent¬
liche Verstärkung dieser Truppen ist vorerst unmöglich, solang« die
Sowjetregierung an den verschiedenen Fronten um ihr Bestehen
lämpsen muß. Trotzdem besteht für Ostpreußen die schwerste Gefahr
völliger Ucberflutung und Vernichtung , wenn nicht alle waffenfähi -
jett Ostpreußen dem Rufe zum Eintritt in die freiwillige Volkswehr
ichleunigst folgen.

Die vereinigten Armeen Südruhlands .
AZTP. Amsterdam, 17. Jan . Reuter . General Praßnoff ,

»er Hetman der Donkosaken, Eneeral Filimcnoff , der Hetman
ser Kubcinkosaken und General Denikin , der Oberstkommandeur
»er russischin freiwilligen Armee , haben ein llebereinkommen
betroffen, wonach Denikin den Oberbefehl über alle russischen
Streitkräfte in Südrußland übernimmt und so einen einheit-
lichen Oberbefehl zu schaffen .

Kämpfe bei Bromberg .
AZTV , Bromberg , 17. Jan . Eigene Artillerie beschcg das

Forsthaug südlich Schleuse 6 . Südlich davon Patrouillenkampf.
Ein Eröffnungsvorstoß der Bromberger Matrosenabteilung
machte Trmnenhofen und Antonsdorf vom Gegner frei. Ein
Panzerzug bekämpfte ein polnisches Minenwerfernest bei Netz -
walde.

Kadifche Chronik .
o Karlsruhe , 17. Jan . (Privat .) Zum Eintritt in das

neu zu schaffende badische BolZsheer ist bereits eine größere
Anzahl Meldungen kampferprobter Vadener eingelaufen . Wie
verlautet , soll die Aufstellung zweier weiterer Lehrbotaillone ,
evtl . in Freiburg und in einem anderen Orte des badischen
Oberlands erwogen werden .

- :» Pforzheim, 17 . Jan . Auf eine von hie? aus cm den Staats -
•eketär Erzberger wogen der Rückkehr der deutsche» Gefangenen ge-
sandte Anfrage ist folgende Antwort eingegangen : Der sofortige
Rücktransport der Kriegsgefangenen ist der vornehmste Gegenstand
der jetzigen Trierer Verhandlungen .

A Wieeloch. 17 . Jan . Der Arbeiter Werner aus Nußloch , Vater- ort sechs Kindern , sprang aus der fahrenden elektr. Bahn e.ö und
k::m unter d-ie Räder . Ein Dein wurde ihm vollständig obgefahten .

ES Mannheim, 17. Jan , Zu unliebsamen Vorfällen ist es hier
twdurch gekommen , dag wiederholt von Bindern nach den Kräfte
wagen französischer Offiziere mit Steinen geworfen worden ist. Der
Kommandeur des Eammellagers hat darüber Beschwerde gefuhrt
und auch darüber , daß das hissige Smnmellager fortwährend von
Frauen . Mädchen und jungen Burschen umlagert werde.

p . Mannheim, IS . Jan . J 'm Saargebiet zichen Händler auf
dem Lande herum und kaufen den Bauern die 190-Mark - Stücke htv
Kriegsanleihen um 60 Mark ab. Mit diesen Kriegsanleihen kaufen
die Händler dann Militärgut , wobei die Kriegsanleihe bekanntlich
zum vollen Nennwert angenommen wird .

) ( Mannheim , 16. Jan . Unter dem Verdacht des Mordes an
dem vorgestern vormittag in der Nähe des Neckarau« Waßw>s tot
aufgefundenen 4—G Wochen alten Kindes männlichen Geschlechts
wurden der Fabrikarbeiter Karl Bäuerlein aus Dettwa -ngen und
das Dienstmädchen Berta Reichert aus Gaislautern verhaftet . Wäh -
rend die Reichert die Tat eingesteht, stellt Bäuerlein jede Beteili -
,»>ng an der Tat in Abrede.

Bodersweier (Amt Kehl) , 16 . Jan . Hier ist ein Fall von
echten Pocken aufgetreten . Der Erkrankte wurde sofort in das
Krankeichaus nach Kehl gebracht und ist dort gestorben , Ueber die
Herkunft der Krankheit konnte noch nichts ermittelt werden.

ft> Donaueschingen, 17 . Jan . Die Standesherrschaft Fürsten-
berg hat in allen Pachtverträgen die Wildschadenflausel, nach der
kein Wildschaden vergütet wird , mit sofortiger Wirkung aufgehoben.
— Im Bahnhofhotel zu Neustadt i. Schw. hat ein sog. „besseier Herr "
iiimtliche Wäsche . Portieren . Teppiche gestohlen und ist damit ver-
schwunoen . >

X Donaueschingen, 16. Jan . Beim Abnehmen des 65 Kilogramm
schweren Deckels non einem Kr> afen glitt der 53 jährige Küfermeister
Martin Geiger in der Fürst ergischen Brauerei aus . Der Deckel
' icl dem Unglücklichen auf de . Kopf, die Ächädelderks wurde ein-
gedrückt und Geifer war sofort tot.

eggingen (A , Z6aldshut ) , 17 , Jan , Bei der kürz -
lichen Iagd 'ierpachtung kam dieselbe von seitherigen 600 M auf
1500 M zu hen . Der Anschlag betrug 1200 A . Der Zuschlag er¬
folgte an ein Herr aus Zürich.

— Konstanz, 17. Jan . Ei " -' Versammlung des militärischen
Grenzschutzes fand dieser Tage statt . Auf der reichhaltigen
Tagesordnung standen u . a . ein Antrag auf Veröfentlichung der
Mitgliederliste des Volksrates , geordnet nach Interessengruppen , die
Bildung eines eigenen Soldatenrates für interne Angele ' enheitn des
Gebietes des Grenzfchutzverkehrs , sowie die Entlassung selbständiger
Gewerbetreibender und weiblicker Angestellten bei i«n militärischen
Behörden . In der lebhasten Ausspräche wurden auch die jüngsten
Demonstrationen gestreift und Die dabei vorgekommenen Ausschrei¬
tungen auf das schärfste verurteilt .

Die Ablieferung badischer Lokomotive » .
— Karlsruhe , 17 . Jan , Von Seiten der Generaldirektion der

Staatseisenbahnen wird uns geschrieben :
Die deutschen Eisenbahnverwaltunzen hatten nach den Massen-

stillstandsbedingungen bis zum 15 . Januar 1919 5000 Lokomotiven
an die Entente abzugeben. Hiervon haben die basischen Staats -
eisenl-ahnrn nach einem vom Reichsei'enbahnamt aufgestellten Ver-
teilungsschlüssel 116 Lokomotiven abzugeben. Da nach den Ersah -
rungen bei den Ablieferungen der ersten Lokomoliren mit der Zu-
rückweisung einzelner Lokomotiven gerechnet werden mußte , sollten
den französischen Uebernahmegruppen in Straßburg und in Offen-
burq innerhalb der Frist mindestens 130 badische Lokomotiven vor-
geführt werden, damit auf alle Fälle 110 Lokomotiven rechtzeitig
übergeben werden können .

Die Lokomotiven aller deutschen Eisenbahnverwaliun ?en befin-
den sich jetzt nach einer Kriegsdauer von 4VS Jahren in einem sehr
schlechten Zustand . Vor dem Wasfenstills.and standen durcbschnittüch
40 Prozent der Lokomotiven zur Ausbesserung in den Werlstätten
und die übrigen waren auch zum Teil nicht mehr unbedingt betriebs¬
fähig , weil sie während des Krieges über ihre Leistungsfähigkeit be-
ansprucht werden mußten , wegen des Mangels an Arbeitskrästen
nicht aufgebessert werden konnten und wegen des Mangels an
den wichtigsten Bau - und Betriebsstoffen nur notdürftig instand-
gesetzt worden sind . Besonders bei den badischen Eisenbahnen ist
die Zahl der ausbesserungsbedürstigen Lokomotiven groß , weil die
Bahnen infolge ihrer Nähe zum Kriegsschauplatz in weit höherem
Maße , al » andere , durch Militärtransporte und andere Leistungen
für den Nachschub und die Munitionsversorgung so in Anspruch ge-
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nominell worden sind , daß dauernd Mangel an Lokomotiven bestand
und nur die allernotwettdigsten Unterhaltungsarbeiten an den Lo -
komotiven vorgenommen werden konnten. Obgleich für die Ueber-
gäbe der Entente nur solche Lokomotiven ausgesucht wurden , d
im besten Unterhaltungszustand befanden, mußten doch alle zunächst
noch einmal in den Werkstätten untersucht und instandgesetzt weiden .
Nach wenigen Tagen waren die Werkstätten mit den Arbeiten an
diesen Lokomotiven so überlastet , daß die Instandsetzung der im
eigenen Betrieb notwendigen Lokomotiven zurückgestellt werden
mußt« und der Ausbesserungszustand von 40 Prozent auf nahezu
50 Prozent gestiegen ist. Die Lokomotive, die für den aufs äußerst«
eingeschränkten Verkehr noch verfügbar bleiben , werden deshalb
häufig auf der Strecke schadhast , so daß die Züee nicht mehr pün' t-
lich durchgeführt werden können und oft stundenlange Verspätungen
erleide >l öder ausfallen müssen .

Unter diesen Verhältnissen müssen die Ansprüche , die von der
französischen llebergabegruppe in Straßburg (die Ueber^abeeiruppe
in Offenburg ist erst in den letzten Tagen eingerichtet worden) an
den Unterhaltungszustand der zur Uebergabe angebotenen Lclcitw»
tiven qestellt werden , als ganz übertrieben bezeichnet werden. Lcko-
motiven werden wegen geringfügiger Mängel , die ihre Benutzbar-
keit gar nicht beeinträchtigen , zurückgewiesen , unbedeutend« Abnüt¬
zungen in den Triebwerkteilen und im Laufwerk, Ab?ehrung <n in
den Feuerbüchsen und Mängel der Dichtungen und Verpackungen
werden beanstandet : es wird gemessen und geprüft , als ob es sich
nicht um Lokomotiven aus dein Betrieb handelte , sondern um Lo -
komotiven, die nach einer umfangreichen Ausbesserung aus der Werk-
statte kämen .

Noch vor Ablauf der Frist haben die badischsn Staatceisenbahnen
in Straßburg 132 Lokomotiven vorgeführt , übernommen wurden
aber nur 44 Stück . Die Uebergabekommission der Entente haben
durch ihre weitgcl/snden Ansprüche die Erfüllung der auferlegten
Verpflichtung unmöglich gemacht .

Eins Nnal,hängigen - Demonstration in Mannheim .
H . Mannheim , 17 . Jan . (Privattel .) Auf heute mittag

12 Uhr hatte die Unabhängige Sozialdemokratie zu einer öffent-
lichen Demonstration aufgefordert , um Protest einzulegen —
wie es in dem Flugblatt hcißt : „gegen den gsmeinen Meuchel-
mord , den man an den treuen und ehrlichen Kämpfern für das
arbeitende Volk '

, an Karl Liebknecht und Rosa Luxemburg
begangen hat . Auf dem Meßplatz sammelten sich die Demon-
stranten . Von dort ging der Zug , an dem sich etwa 10 003
Personen beteiligten, durch die Stadt nach dem Schloßhof .
Dort hielten die unabhängigen Führer Schwarz (ehem . Mi -
nister) und Hermann Remmele, sowie der Spartakist Stolzen -
bürg und ein Mehrheitssozialist Ansprachen. Der Tod Lieb -
knechts und Rosa Luxemburgs wurde darin aufs lebhafteste
bedauert . Dann folgte die einstimmige Annahme der feiner-
zeitigen Berliner Resolution . Mit einem Hoch auf die Re-
volution cingen die Demonstranten ruhig auseinander .

Aus der Kandeshsuptstadt .
Karlsruhe , den 17. Januar .

: : Wie wird zur deutschen Nationalversammlung gewählt ? Bei
den Wahlen am 19. Januar müssen die Stimmzettel in einem ab-
gestempelten amtlichen Umchlage abgegeben werden . Diesen Um-
schlag erhält an von einem Wahlkommissar, im Wahllokale , wenn
nicn seinen Namen dem amtlichen Listenfiihrer gesagt Hai . Mit
diosam Umschlage begibt man sich dann in den als JsolierftMe be-
stimmten NÄ^ nraum . Dort steckt man den Stimmzettel hinein , den
man abgeben will und überreicht den Briefumschlag? dem Wahl -
lommiffar . der ihn vor den Augen des Wählers in die Wahlurne legt.
Man nehme keine Streichungen auf dem Zettel vor , denn diese haben
gar keinen Zweck, da auch die durchstochenen Kandidaten als gewählt
gelten , wenn sie die erforderliche Stimmen zahl erreicht haben . Be-
inerkungen sind auf den Stimmzetteln nicht gestattet , werden solche
darauf geschrieben , dann ist der Stimmzettel ungültig . Finden sich
mehrere Stimmzettel in einem Briefumschlag vor und handelt es sich
dabei um Stimmzettel verschiedener Parteien , so sind sämtliche
ungültig .

6 Auszeichnungen. Leutnant d. R . Julius Fichter, Führer einer
Jagdstaffel im Westen , Sohn des Privatiers Ficht« in Karlsruhe ,
der kürzlich verstorben ist . wurde nunmehr das Ritterkreuz des Heus-
ordcns von Hohenzsllern verliehen . Die Auszeichnung wurde den
Eltern des Verstorbenen durch den Kmnmandeur der Flieger der S.
Armee überwandt . — Ferner erhielten das Eiserne Kreuz 1 . Klasss
Leutn . d . Res . Ludwig Vanschbach , Sohn des + Oberlehrers Ransch¬
bach von hier , das Eifern« Kreuz 2 . Klasse : Kanonier Franz Weber,
Sohn des Schreinermetsters Fr . Weber , hier , Telegr . Friedrich Lex
von Karlsruhc -Mühlburg (Inhaber der bad. Verdienstmedaille ) , und
Ersatz -Reservist Karl Breddin , 2 . Landsturm-Jnf .-Batl . Mosbach
XIY/12 , 1 . Kompagnie.

© Baufluchten in der Kapellen- und östl. Kriegsstrahe . Wie von
UNS berichtet , wurde in der letzten Sitzuni des Bezirksra

' es de Bau¬
fluchten für die östl . Kriegs - und Kapellenstraße nach den Anträgen
und Plänen des Stadtrares neue feste,«stellt , Die 'er Beschluß be-
deutet die Herbeiführung einer wesentlichen Verbesserunq der Ver-
kehrsverhältnisse in der legend de? alten Güterbahnhofes, , wozu
in erster Linie auch der Ausbau bezw . die Fortführung der elek-
irischen Straßenbahn von der Rüppurer - durch die Kriegs - und Ka-
pellenstraße lmit Anschluß an der Kaiserstxaße am Durlacher Tori
zu rech?:en ist . Tanz besonders beachtenswert ist die Tatscche, d" ß
sich unter den eingekommenen Einsprachen der Angrenzer keine ein-
zige befand , welche gegen die Ausführung der neu planierten Bau -
fluchten im Prinzip etwas einzuwenden hatte , alle Gesuchsteller hatten
mehr oder weniger die 5>öhe dir festzusetzenden En schädigungsan-
sprüche im Auge. Mit Regelung der ganzen Angelegenheit

"
w ' id

wohl neben anderen Gebäulichkeiten die der Stadt nicht zur Zierde
gereichen , auch das der Earnistn .verwaltuna gehörende alte Wa '

ch-
i 'aus " n df Este ßrW , „ nd ^ " Nebenstraße verschwinden , da sich
der Militärsiskus im Wege des Tausches zur Abgabe des Anwesens
bereit erklärt hat .

- !- Waffen- und Munitionsfabriken . Zu der kürzlich gebrachten
Mitteilung über die Einigung in der Gehaltsfrage bei den Waffen -
und Munitionsfabriken wird Wert auf die Feststellung gelegt , daß
die ganze Bewegung vorn Vorsitzenden des Bundes der techn . in-d .
Beamten der Ortsgruppe Karlsruhe geleitet wurde.

Jb Ein Kaminbrand wurde heute nachmittag kurz nach V23 Uhr
im Anwesen Zirkel 40 sqhem . Palais der Prinzelstn Wilhelm , in dem
jetzt das Krieasunterstützungsamt untergebracht ist) bemerkt. Die
sofort benachrichtigte Feuerwckhr rückte mit 2 Eerätewagsn aus und
wurde des Feuers , das auf den Dachboden übergegriffen hatte , rasch
Herr . Die starke Rauchentwickelnng und die Arbeit der Feuerwehr
lockte alsbald z ^hlrci ^ es Publikum an , dem das „Ereignis " natürlich
viel des Interessanten bot.

Au fr u f.
An die Landbevölkernnq !

MTB . Karlsruhe , 16 . Jan . Stunden der größten Not find in
unserem Daterlande angebrochen. Die Aufrechterhaltung unserer
inneren Wirtschaft ist auf da? schwerste gefährdet . Mangel an Kohlen
u . Rohstoffen legen die Industrie in großem Umfang lahm . Ungezählte
zurückkehrende Krieger sind arbeits - und erwerbslos . Es wird un-
möglich sein , diesen allen und den vielen anderen erwerbslos gewor-
denen Arbeitern in Industrie und Handwerk Unterkunst , Nahrung
und Arbeit zu geben. Hier muß »nd kann das Land helfen. Land-

j wirte , Ihr habt in aufopferndster Weise und unter Einsetzung Euerer
> ganzen Kraft bisher geholfen! Helft auch jetzt , die zurückkehrenden
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Krieger und all« anderen , die keine Arbeit finden , auf dem Land«
zu beschäftigen. Gebt ihnen Arbeit , Nahrung und Wohnung , auch
dann , wenn Ihr Euch selbst im Raum beschränken müßt . Baut Wege,
melioriert Euere Felder und Wiesen, macht Waldarbeiten , kurz , schafft
Arbeit ! Das ist letzt eine hohe, sittliche Pflicht der Landwirtschalt.

Ohne Opfer wird und kann es dabei nicht abgehen . Ueber allem
aber muß jetzt die Forderung der Erhaltung unserer landwirtschaft«
lichen Kraft und der inneren Ruhe und Sicherheit stehen . Steigerr
die Erzeugung , soweit es irgend möglich ist, nehmt an Menschen aus ,
soviel als Ihr nur irgend unterbringen könnt und arbeitet so m»
am Wohle unseres Vaterlandes . Was vom Reichsamt für die wirk -
schaftliche Demobilmachung geschehen kann, um der Landwirtschaft P
helfen, wird geschehen.

Arbeiter !
Industrie und Handwerk, die Euch bisher beschäftigt haben , liegen

danieder . Die Kohlen- und Transportnot zwingt sie zur Einstellung
oder Einschränkung der Arbeit . Das Land aber braucht Arbeiter . ^
den landwirtschaftlichen Betrieben ist überall vieles nachzuholen.
Nichts ist jetzt wichtiger als die Sicherung unserer Ernährung . Land-
Verbesserungen , Wegbauten und viele andere Arbeiten ähnlicher Ar.
harren der Ausführung . Bei der Bestellung und Ernte des kommen -
den Wirtschaftsjahres können viele Arbeiter lohnende Beschäftigung
finden . Es gilt , den Boden bi » zum letzten Fleckchen zu bebauen .
Land ruft Euch und braucht Euch !

In j ->dem größren V^ waltungsbezirk sind foudwirtjchan i ® '
Arbeitsnachweife vorhanden . Wendet Euch an sie . Ihr werdet Arbeit
finden, und helft so am beste '. Euren , Vaterland .
Krichsa «it für tu wirilchaMiht Dkmcbilinachnuz AtmobiimachuugsamtZ .

K o e t b.

Letzte Telegramme .
Zur Siationalversammlung .

v . B e r l i n. 17. Jan. (P -ivattel .) Wie von zu'tändi?ei
Stelle mitgeteilt wird, trifft die Meldung zu . d .' g Sek
Tag des Zusammentritts der Nationalvcr «

sammlung der 6. Februar sein wird. Ueber den Ort
der Nationalversammlung ist ,nan sich im Kabinett no «
n i ch t schlüssig geworden , dcch besteht in den Regierung«'

kreisen der Wunsch , die Nationalversammlung nicht auher »
halb Berlins tagen zu lassen.
Die deutschen Mini st er wollen die neue «
Waffen still st andsbedigungen nicht unter «

schreiben .
I ) . Berlin . 17. Jan . (Privattel .) Wie wir von den zustand -

gen Stellen hören, haben sich die R e s s o r t m i n i st e r . soweit v*
überhaupt gefragt werden konnten, fast einmütig gege n die An '

» ahme der neuen W a f s e n sti ll st an dsb edi n g v nge «

ausgesprochen. Insbesondere ^ der Le : te r des Reichswirt «

j ch ä f t s a m t s hat erllärt , die Bedingungen über die A u s l i est
rung der landwirtschaftlichen Maschinen n > ch
unterschreiben zu können, da diese die Vorbereitung einer orga«

niflerten Hungersnot für Deutschland bedeuten.
Ter Staatsselretär des Reichsernäh^-mgsamtes hat von der

diugung der Ablieferung deutscher landwirtschaftlichen Maschinen er ?
durch die Presse Kenntnis crhaüen . Er erklärt ausdrücklich , dag ei
diese Bedingungen niemals unterschrieben habe»
würde , da er eine derartige Verantwortung nicht hätte übernehme»
können . Wie wir weiter hören , würde es nack> Lage der Dinge u«»
möglich sein , die geforderten laudwirt chaftlichen Maschinen in ah'

i -r
barer Zeit neu wieder herzustellen.

Der ,,V. Z. am Mittag " zusolge wird in gut unterrichtete«

Kreisen aus der Tatsache, daß der Wassenstillstandsvertrag von
seren Delegierten doch unterschrieben worden «st, 9*

schlössen, daß es unseren Unterhändlern doch gelungen sein mW*
wesentliche Milde rungen der ursprünglich von unserer 9P
gierug für unannehmbar erklärten Bedingungen zu erreichen. D
Einzelheiten dieser Biilderung ?n dürften vielleicht im Laufe
heutigen Nachmittags in Berlin eintreffen .

Liebknecht doch auf der Flucht erschösse «.
D . Berlin . 17. Jan . (Privattel .) Die Untersucht

u ng über den Tod Liebknechts hat nach den amtliche"
Feststellungen ergeben , daß die drei Schüsse , denen Lieb«

knecht zum Opser fiel , von hinten auf ihn abgegeben wo»'

den sind und nicht , wie die „Freiheit" behauptet .
vorn . Um jeden Verdacht der Parteilichkeit von der Unter«

suchung zu vermeiden , hat die Division der Reichsleitung de«

Vorschlag gemacht, einen Vertrauensmann der Unob «

hängigen zu den Untersuchungen zu entsenden ,
allen Verhandlungen beiwohnen soll.
Die Ausrufung der Republik Cuxhaven rilck «

gängig gemacht . ^
WTV . Hamburg , 17. Jan . Wie die „Hamburger Nachr -

aus Cuxhaven melden , stand dort gestern morgen 8 Uhr , na«'
dem der A .- und S .-Rat auf die aufgestellten Forderungen öct
Beamten eine Antwort nicht erteilt hatte, plötzlich der Verkeh
der staatlichen Betriebe still. Der A.- und S .-Rat gab ß 1*
Abend bekannt , dcch sein Beschluh vom 11 . ds . , der zur
rufung der Republik Cuxhaven führte , rückgängig gemaH'
würde . Der Hamburger Senat erklärte sich bereit, in Zukunl
mit dem A.- und S .-Rc.t zusammenzugehen.

Zum Tode des Ober st e n House .
MTB . Berlin , 17 Jan . Die. hiesigz Vertretung oe :- a ,nC'

rikan -'chen Jnformar: n<;dienstee in d ?r Schweiz bestätigt den
in Paris einget'. osienen drahtlosen Bericht über das plötzlia!^
Ableben des Obersten House, des Vertrauensmannes ^
Wilson.

Der Präsident von Brasilien 1°.
WTB . Rio de Janeiro . 17 . Jan . (Ag. Hav .) Der W '

sidcnt der Republik Rodriguez Alves ist gestorben.
Schwerer Schiffsunfall im Biittelmes ' r.
WTB. R o m . 17. Jan . (Agenzia Stesani .) Im »Gicrn̂

d'Ztalia " wird aus Palermo gemeldet , der von Marseiu .^
nach dem Pyräus fahrende Dampfer „C h a r o i" mit 650
senden, zum Teil Passagieren griechischer und russischer 51" -
nalitiit , an Bord , stieß am Ii . Januar um Mitternacht gkS ^
eine treibende Mine und sank nach einer furch !d >^
Explosion innerhalb vier Minuten am Eingang der M c (

^
enge von Messina . Der englische Dampfer „E a g e
konnte sich bei klarem Wetter und ruhiger See an »ie c '

; fahrtsstelle begeben und ungefähr 150 Schiffbrüchige
. Bord nehmen. Um 2 Uhr gelang es dem Dampfer , die

lianische Seestation zu benachrichtigen, die Hilfe sandte.
8 Üb» morgens fuhren „Cageston " und die italienischen
in den Hafen von M?fsina ein. Das italienische Rote ^
hatte sich der Schiffbrüchigen angenommen . Die Zahl 9

i Opfer wird anf 5 0 0 geschätzt .
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Larlsrako — Llütravktsaa !

Mittwoch , den 22 . Januar 1919
abends '/,9 Uhr

Violin- Konzert
Josef Peischer

Konzertmeister des Landestheaters.
Am Klavier :

Mlmi Haselsberger (München ).
Karten zu Mk. 4 .—, 3.— , 2. —, 1.S0 in der

Musikalienhandlung
Fritz Müller , Kalscrstr. Ecke Wafdstr

Telephon 388 . 839

Gestohlen
?*" dem HauSeingcmg Markgraf «nstraste 32 eine

zusammenlegbar « Ztro 'chandtasche mit Trag -
^'emen nachstehende » Inhalts :

* Weiße Fiauenhemden J . B . gez. .
J „ „ Hosen , J . B . gfA„
Im „ Nachthemd , B gez .,
J n Taschentücher m. färb . Rändern , ^ .B . gez.,
2 „ Mullbinden ,
2 „ llntertniflen .
} . Jrfiflcrfrfiilr « .
J » Tlnntofieschlirze ,
J nrlineS Tnchkleid m . nt ' ifirm ? p,henkragen .
J blauer Tuchrock, nn : Schoß 2 Blenden anfaenälit .
1 seidene , dunkelblaue Bluse mit anfaenäliter

Stickerei .
^ blaue Sata ' nblufe . gestreikt .
} weifte ? vibenbl »se mit grün gestickt ,
t weifte Brosche . Monogran m .1 . B
J Paar g - lbe . lange Handschuhe .
1 Paar gelbe kurze Ha >,dschuhe.
« Paar wollene , eraue Strümpfe ,
1 Paar schwätze Damenschntirschubr . GrZbe 40.

mit niederen Absähen . wenia getraaca .
Ais >aitSpunk ! e (die be?cbr- t1 an die Kriminalvo

Karlsruhe . eder dem ^ iaeulümer

Franz Bissinger , Markgrafenftr 32 ,
Karlsruh «

ödeten . ' 823
Vor Ankauf wird ««warnt .

Vor der Inventur
Verkauf eines Postens

schwarzer steifer echter

Haarfilz - Hiite

Danksagung .
FOr die uns anläßlich des schmerrlieben

Verlustes unseres heben Sohnes , Bruders
und Onkels

Hermann Hä !e !e
bezeugte Teilnahme sprechen wir unseren
Innigsten Dank aus . Auch unseren herz -
' chsten Dank den Herren Beamten und
Mitarbeitern seines Betrebes , sowie dem
Eisenbahner - Verband für seine Kranz¬
spenden , Herrn Pred ger Hartmann fOr seine
trostreichen Worte und dem Kirchenchor
für seinen hervorragenden Gesang. Insbe¬
sondere unseren herzlichsten Dank fQr die
aufopfernde Behandlung und Pflege der
Herren Aerzle und Schwestern des städt .
Krankenhauses . B3994

Die tiertrauernden Hinterbliebenen :
Christ . Iltllcle und Iran .
Jakob Jost iiiul Frau .
Liuise Krndwein Witwe .
Adolf Ilüfcle .

Fabrik chemisch- pharmazeutischer n . kosmetischer

WN Redenden oSer Neisedame
mit sicherem , gewandtem Auftreten zum Besuch von
Kolonialwarenaeschäft . . Drogerien . Friseuren it . ,
tftr Gebrauchsartikel . Ausfuhr ! . Offert , mit . C A. 50
an die Ann .-Exped . Wilh. Schmidt, Qorinund 12. 5t>9a .2.1

Zuveriaifiger . verheirateter

Fuhrmann
«efncht . der evtl . auch als Lagerarbeiter gut
zu verwenden ist. Angebote unter Nr . 834 an die
Geschäftsstelle der „ Badischen Presse " erdeten .

Statt Karten .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
rahme , anlässlich des schmerzl chen Ver¬
lustes me .ner lieben Frau , unserer unver¬
geßlichen, herzensguten Mutter, Tochter ,
Schwerter , Schwägerin und Tante

Marie Eisner

sprechen wir hiermit unseren t efgetöhlten
Dank aus . Insbesondere auch herzlichsten
Dan); dem Verein Karlsruher Polizeibeamle i
für die so zahlreiche Beteiligung zur le 'zten
Ruhestätte . B4040

Im Namen der Hinterbliebenen :

Franz Eugen Eisner , Pu!iz.-Sergt.
Karlsruhe , den 17. Januar 1919.

Jüngeres . fteiKigeS

Fräulein

( stenographiekundiq , mindestens 150 Silben ) zur Be »
dienung der Schreibmaichine und de? Telefons zum
Eintritt per sofort gesucht . «

Angebote unter Nr . 883 an die GefchastSstelle
der . Badischen Presse " erb eleu .

SsrvzsrlrÄvZvw

ßosaodt ,
nur tüchtiges , per sofort ,
für Kaffee . Angeb . unter
Nr . 8 ^0 an die GeschäftSst .
der „ Bad . Presse " .

-tstcfcUß* *

Ver !iöufer od .

VerKäuserm
für Bai ^nhoibuchliandliing

l Bruchsal sofort gesucht ,
i Zu melden in der Babn »
! hofdnchha olnng KarlS -
1 rude od . Brnchkeil . 584a

; für prima Bromstiber «
>Bergiö ?! ern :! gkn . bei
! seile !» Gehalt . Spesen u.
! Provision gesuäit . Nur

j , redegewandte , streng reelle
i ! Herren wollen sich melden .
! >Angebote unter B . 131 an

! Haasenstein & Vog .er A .- G.
i Karlsruhe i. B . 583

Z' l
Mk.

früherer Formen
feinster Friedensqualitäten

und Ausstattungen

6 - 8 . — . 10 .

„ Nur so lange Vorrat "

Wilh . Zeumer

Kaiserstr . 125/127 847

Aasrohre Bandeisen Draht!chw.
J » lieferbar sofort ab meinem Lager .

Kg . lsrnbe . Nricgltr . 76.

u . verzkt . , gegl . u . blank . Borrat je einige Lad~ 584082
Set . 1292.

?lbt . Sisen und Metalle .

6-22 % Rentabilität
Ihres Geldes können sie sich

s 'chern.

für dauernd
Auskunft kostenlos .

„ Anfragen unter Nr. B3G90 an die Geschäftsstelle der
^Sy - Presse"

. 2.2

WennagM .
Wnözel .

sowie sämtlich « stiften für die Schuh¬
fabrikation . auch in kleineren Mengen .
Karlsruhe , Kriegftr . 7« , Tel . 1292,

->^ ^ .2. 1 Abteilung Schuhmacher - Artiiel .

Pfandscheins

^ .
"dleilianslalt Walter ,

flacher Allee 20, ll .

Danksagung .

Für das uns beim Hinscheiden un¬
serer nu » in Qott ruhenden

Emilie Bergmann
in so reichem MaBe bezeugte Beileid
und für die gewidmeten Blumen sagen
innigen Dank B4069

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 16 - Januar 1919-

Gelizn . teu

Personen
wirdVerdlensigebott «
durch Verkauf des
„Bad . Beobachters'
an öffentliche » Plätzen

in Karlsruhe .
Bewerber wollen sich

sofort melden bei der
Geschäftsstelle de » „Vav .
Beobachters " Ad! erftr . 42.

GfiniFras . Stölln !
er ".eilt (jeprüfte Sprach -
!e ::rcrin . Gell. Angebo .eunt .
B3U83 an die Bad . Pr sse,

Wer erteilt iunncr
Dame

Oitarre - Unfsrrsiht .
Anoefcotf mit VreiSana .
rnter Nr . B4101 an !>i<
. ? -tische Prelle " erbet .

^ achhiire . .
für fltinmnfict '.tcn der L
2. in Math .. PrrmiA.. S 'i*
tein .. sofort ncfi ' rtit .

Anaebote mit Breisang ,
unt . Nr B4029 an d e
..Bai >. Presse " erbeten ^
an die Vriise " erb .

Wer erteilt
Gitarre-Stunden

und zu welchem Preis .
Angeb . unter Nr . B3988

an die „ Bad . Nresse " .

KM
für Vorbereitung auf Re »
ferendar -Examen « elucht .

Angebote unt . Nr . B402V
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " . 2 . 1

Gründl . Heranbildung vou
Ztatikern » . (tisenbet » »«
tedinikern durch Ingenieur

Angeb . unter Nr . B38V7
an die „ Bad . Presse " .

Sieniiiniriit
besorgt alles . » 3970

Telephon 3406 .
Kronensir . 7 . II .

n[( 7 . rrrl . . kalb . . J!
>„L^ 00 ji , Bcrin . . du ich
iij alleinst .. wünscht
lipt, - '' u verheiraten . Am
:iw i ? Bciintcn Sltwjö .

SJ4033 an die
SrlS ^ täftcH? der „Bad .

_cr5 -,tcn .

3000 Mark
renen mite Sicherheit it.
hohen Hin? von Selbs ^ -
lxr ges. Angeb . u . Bt08 ?
an die . Brd . Presse " erb .

Wer leibt
29V Mark

gegen pünktliche Rück^ah -
lu '.ifi und hohen ZinS .
Selbstgeber erbeten .

Angebote unter B405I
an die „ "' ab : Presse " .

Ein gesundes , kräftiges Mädchen
trfreute uns heute durch sein Erfdieinen.

Finanzamtmann Piazolo
und Frau Paula , geb. Stqgimtrmann

R&rlsruhe, 17. Januar 1919
Wcsteadstr . 28 . B4030

RgSislVier -Xassen

u . andere Systeme
reparieren

Riedel & Co .
Karlsruhe , Adlerstr. 4

Fernspr . 2979. M,

Suche
größeren Posten Ziea -
reitvn <RothandeI >.

Angeb . unter Nr . S4052
an die „ Badische Presse" .
ilGut erhaltener

MUitär . Mantel
oder tadeil . Militarstiefel
einzut «usch »n für eine
schone tKans .

Nähere ? unter B3997 in
der . Bad . Presse " .

Nouchlabak

Fein » und Grobschnitt ,
in grökieren Quantität .»
garantiert reiner Tabak ,
hat laufend abzugeben .

Angebote uut . Rr . 82 «
an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ". 2.1

Aufgepasst !
Zahle

Zreis «.
die
für

höchsten
abgelegte

zerren - u . Damenfleider .
Schübe , Weißzeug , alte
Bodenteppiche , Vorhänge
usw . — Postkarte genügt ,
komme inS HauS . B3999

Itranner ,
JRnbolfttr . 10 , 8. Stock .

Gefunden
Geldbeutel mit Inhalt
an der Nmsteic»estelle der
Hauvtrost . Ab - uhelen
Beieitliciin . G '̂hharl ' ilr
Nr . 37 b. Iuna B10 ?*%

lödjiigec Srcdjfler
oder Drechsl «rm « ister .

der womöglich in der
Rundstabfaorikation Be -
scheid weih , für baldigen
Eintritt gesucht . 5tZ4a
Hvhenzollernsche Hölzer -
werke , Ullrich & Co .,
Pinnen b. Sigmaringen

§ in | ßfijes MWn

zum Servieren
sof . gesucht. „ Zur voethe -
!»nilr ". tt; oeihestr . 4 . B««,

WmKAMin
geincht .

tüchtige , welche auch häuS -
liche Arbeiten mit über -
nimmt kann bis l . März
eintreten . Ai>aebu . A40VZ
an die . ^adische Presse "

Ein 'iSüdclion ,
das Kochen kaun und
einen Teil der Hau «-
arb . besorat , wir ) auf
J . Jyebc . oo. früh . gef.
Nur gut empfohlene
Mädch . woll . sich meld ,
v. Ar . Geh . i^ inanzrat
El ! pätt « / . Karlsrnl »e
Beethoven str . 11 . B' ^

Ein tüchtiger 574a

Sin « * » i

Ponholz - Säger
findet sofort Beschäftigung
bei Aug . Eiegrist . Mau -
rermeiiter , Ärövinaen
(Amt Durlach ).

Kalismannslehrling .
Junge , aus anter K .i >

milie . der Ostern aus der
Sch^iile entlassen wird ,
findet in T̂ ctbrifocfcfxtft
(H!te . kanfmännifche Seht ,
stelle, ©rfottioe u . iäbr
lich steiaende Bemütuna .
S ' lbit^ tchriebewe %nor.

böte find unter Nr . 739
an die Geschäftsstelle der
BaÄ . Nreste " -iu richten .

Donnerstag B39V7

AUÄsimM .
>0 Jt Belohnung . Abzug ,
auf dem Fundbüro .

Entlausen
ein Gordon » Setter .
schioarz- braun mit weibem
Fleck aus der Brust . 826

Abzugeben gegen Beloh¬
nung Knrtstraste VI . ll .

Vllte , gut eingrsührle Bersichernngs »
KescUschaft mit ausgedehnter Orqcinisgtio »
^uckt für ihre Lebens -, Unfall - und Haftpflicht
Äblcilung

Auhenbeamte
gegen sesie» Gehalt , Provision und Neisespesen .

Angebole mit Lebenslauf erbeten unt Nr . 844
a» die Geschäftsstelle der „Badischeo Presse ".

Gewandte , tüchtigeFriseuse
zum Eintritt i . erstkl .
Geschäft per l^Iebr .
gesucht . Gest . An -
geböte unter Nr . 821
an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " .

Friseuse
(tüchtig . Welche auch in
Herrenbedienung bewand . ,
sofort gesucht . BIO 19

3 . OeppeS . Haarpflege -
Spezial ., Herrenktrahe 25.

« nte

Schneiderin
außer dem Haufe gelucht .

KriegSstrahe 78. 783

Tüchtige Rock - und
Taillen - Arbeiterin -
nen gesucht, c . Viellert .
« malienstr . 71 . B4t )8»
Rock - u. Hilfsarbeiterin

sucht « SSM
Alf. Jaeschke . ffolferfcr . 203.

3» tn Au tragen
vou Z « i»schrift «n wird f^
sof. eine zuverlässige , ehrl .
Pers . ges. Buchh . Kraus .
Baumcljterjtr . 4 . S4047

Gesucht .
auf 1 . Februar Mverläs -
ilg ^S . lx?sser?S , jumeS

Mädchen
hewai d̂ert in Stinte und
SauShalt alv Stühe nach
Bad .-Badeu . Ebendaselbst
tücht . HauSmädchen . daS
sclbstäni >. arbeitet . Ana :-
tiol-e mit Gehaltsansprü¬
chen . evtl . rers Worstcl-
lunn . erb . an Arch. We -
l er . Bad - Baden . Maria -
Piktiria ' ir 8 B39 'Z4

Auf sofort od später
wird zu klein . Familie
(2 Personen ) ein tücht .

Mädchen ,
welche? gut kochen
kann und Hausarbeit
übernimmt , gesucht .
829 Sofienstr . 3 .

<5rfadreueS «J411Ö

Mäöchen
gesucht , b. g Bebadlg . u .
boh. Lohn . Rechtsanwalt
0 . Ltt.!n? «n, Waldhr . 12.

Arlenliadt M \mn
Fleik .. ehrliches Mädchen

für nachmittags von 1—5
Ubr bei cnirr Bezahlung
' n kleinen Sanihalt ge -
sucht. Anerstr . 21 . B40Z4
Iuno ? S , s, r̂uberes Miid -

chen für halbe oder c» in,ie
^ aae üu Kindern sofort
rtr ' ncht. Beilchenstr . 16,
3. Stock . >vchts B4003

Bessere fitau
oder Mädchen

vormittags für Hausarbeit
gesucht . Vorstellen B >KB7
i? tekanienfir . « # . 4 . St .

LehMler - 8«
Für mein Kurz -̂ Woll - u.
Weibwarengeschaft suche
eine Tochter ehrb . Eltern
sofort od. spät , in d . Lehre .
Leopold Wivfler . Ecke
Luisen - u . Wilbelmstrake .

TlMMeMer ,
?6 Jahr ?, leidig. 5 Jahre
Werkstattvraris . 2 Nähre
Büro , flonter Zeichner .
Erfahren im Bau von
milomabischen Maschinen .
Wahrend des KlieaeS 2
Ighre als Feuerwerker
mit der Lciwna von Be-
trii -hen v-' rtrmi ^ gewesen ,
sucht Stelle als Betrieb ?-
leiter oder gulf Büro .

O'eft . Angebote nnt . Nr .
57( ' a an die Geschähst
der ..Bad . Presse " erbet .

Gelbftündiaer Leiter
der Korrespondenzabtlg .
ein . Groszbankfil . lKriegS »
teiln ., ) erf . in allen Bank -
techn. Arbeiten , sowie in
DirektionSangeleaenheit . ,

sucht in ungek . Stellung
eine seinen Fähigkeiten
entspr . Tätigkeit in Bank
od . Industrie bis 1. Apr .
1919. « ng. m . GehaltSanfl .
unter Nr . 59»a an die
. Bad . Preil «" « rbcteu .

Lciltllöer Jnütliieilr eines ZroülillterseeloslcS

sucht Stellung al6

WM iif

Alter 26 Jahre , 7jährige prnktische Erfahrung in
Dampfmaschinen - und Kesselbetricb , Lelmotoren .
Ex ? Iosi »nsmoi » ren , Pumpe » , Armaturen , eiektr .
Maschinen und Apparaten , Generatoren , Motoren .
LeitungSba » . Vertraut mit der Leitung und dein
Betriebe maschineller Anlagen .

Urkunden und Zeugnisse stehen zur Verfügung .
Angebote unter Nr . 523a an bii Geschäftsstelle der
. Badifchen Presse " . 3. 1

s

s« cht Beschäftigung m .
fchriftl . Arbeiten und
Berechnungen . Gest . An -
geböte unter Nr . 54a
an die . Bad . Presse " .

Gifenvvanche !
Vom fie '.ti 5' urückge?. ,

fr .iber selbst . Eiseiiban ^ l .
>m Elsak . ui ' !>erh . . sucht
geeiancte Pciit ' cn . spat .
Ueternabme rter D ^k :-
l ' i' nn ' erwünscht

Angebote nn -t Nr . 547 a
an s>>e ..Bad . Vreise " erb .

Akad . ae^ . Herr — Ref .-
Offz . — 27 Zabr alt . fnrfit
per sofort oder später
Ttellnn « al »
Kauslehrer ,

wo er sich in freien Stun -
den auf daS Mitieli 'chul-
lekrerexamen vorbereiten
kann . Angebote erbeten
unter Nr . 591a an die
„ Bad . Presse " .

Junger , strebsamer

Marrn
Kriegsteilnehmer , 4 Jahre
im Felde , mit gut . Schul -
bildung , gute Kenntnisse
in d . französisch . Sprache ,
flotter Handschrift , sucht
passende Verwendung
in kaufmännisch . Bfi .- o.

Gest . Angebote unter
Nr . 560a an d . Bad . Presse .

Junger Mann ,
22 Icihre . Eini . - Fveiw ..
fern Felde zurück, sucht
? >lr vollkommenen kaufm
Ausbildung Stelle auf
« alirikbüro Geil . Ankrira .
u . Nr . 549 a an die . B id.
Preb '

e
" erbeten

Jg . Mann
m . gut . Handschrift snck t
für einige Stunden des
Tage » Nebenb «schäftia .
gleich welch. Art . Angebote
unter Nr . B3913 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Snch « Stellung als

Verwalter
auf mittelgr . Hofgnt . Bin
gelernter Landwirt au »
guter Familie . FeldzugS «
teilnehmer , einj . gedienter
Unterofstz ., 35 Jahre alt ,
evg. , ledig , arbeitsfreudig ,
stark und kräftig : legegern
Ivo nötig , mit Hand an .
Gest . Angebote an Ott »
Woas . Unt . » Ellersbach .
Pgit Biberacb - Kell a . H

l Bädcerge
aus achtbarer Familie ,
fncht Stelle auf 1 . März
oder früher . Angebote u.
Nr . 438a an die Geschäfts -
stelle d . „Bad . Presse "

. 3 .1
Serztl . geprüfter

Mltt I . Alm
sucht Stelle . Sanatorium
od. Badeanstalt bevorzugt .
Angebote unter Nr . 588a
an die Bad . Presse erbet .

Pntz - Ii. ModesM.
Tiichtiqe 1 . Direetrire

IBadn .'rin ) . lm 'ae Jahre
>n Str >̂s?burn l . Eis . tä -
tin . sucht Stelle für fofor -
tigen Eintritt . Zeugnisse
st -'fen r.ur Versügun -,.

Angebote u . Nr . B40N
cm die „Bad . Presse " erl >.

^ ran incht
Keimarbeik

im Wäscheausbessern und
Kindergarderobe , ( fertigt
auch aus alten Sachen an ).

Zu erfrag , unter B4009
in der . Bad . Presse " .

fitcht siir soqleich Stel -
tnng «IS Stütze . Angeb .
unt . B4123 an die Geschst.
der . Bad . Presse ".

Besser , deutsches 18jähr .

Mädchc»
<Fliichtling ans Elsas »>
fncht bei besserer Familie
Stelle als Stühe der
Hausfrau od . zu Kindern ,
ist auch im Raben , Hand »
arbeiten , Musik bewand .
Angeb . unt . E S . poftlog .
<Enpeit , Baden . 68H0 .8.I

F leigt geS gut tath .

MZSchTN »da ? schon gedient hat , sucht
Stellung auf I . oder 15.
Februar bei kl . Familie in
belferen , Hause .

Zu erfragen unter Nr .593a in der Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

M -irtgrafenstrasie . nähe
Wal >hci nitr .. parterre »
isohnuna . 3 Zimmer .
Müche . Keller , auf 1 . F .-,
truar zu verm Näl >er - Z
Sim ? tgg v^ 10—12 Ubr .
Knifftftr . 75 11 . 832910

Schön möblierte ?
WvW - u . Cl!j

'
llszimmek

ist auf sofort zu vermiet .
Markgrafenktr . .13 . ll .
1 Zimmer mit 5kliche .

GaS . wrfnr! oder später
i>u vermieten . Steiustr . 9.
?>u erfraa . zweiter Stock.
links . 5MTI7&

Naiier - i ^ iliikl in - Massage
Nr . 13 , 3 . St . lks . , einfach
möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . Anzusehen
zwisch. ' /. l u . ' /.2 Uhr . u.
abends v . » Uhr ab . V4094
Kronenstr . KV. lV . . ist

ein gut möbl . Zimmer
zu vermieten . A3S >>.Z

Nelkenstr 17, 5 Stock , rf .
ist einfach mSbl . Zimmer
an solid . Herrn zu ver -
mieten . SB40 '~i7

» « W

Suche
efn Kleineres Kaffee
zu mieten . Angebote unter
B4026 an die GeschäftSst .
der . Bad . Presse " erbeten .

Fiir Photograptzle
geei -m . Räume mit Ga »/.
Wasser « nt> E 'cklrizit -it ,
»n ante » CvstfKifiSU» * « -
fort oder bis 1 . April at »
sucht. Kaiserstr .

Angebote u . Nr . ©4081
ar iie GetchäslSstelle der

Nress^ " erbeten .
vieincht pcr sofort oder

1 . Februar sür junge »
Ehepaar , in nur ganz
gutem Hause eine freundl .

Wohnung
von 3—S Kimmern . Küche
und sonstigem nötigem
Zubehör - Angeb . erbeten

Nr . Fcfdncr , ™°a
Anlage 33 . t,eidelbera .

3 Zilninemohnung
mit Bad u . sonst Zub ?»
hör . in '« item Scmfe von
Brauil ' acrr auf 1 . April
* t» mieten gesucht.

Anaebete u . Nr . B3 ?9S
an die „Bald . Presse " ert .
Mlierte Wohnung .

3 - 5 Zimmer , für 4 er¬
wachsene Personen , in
orlrni Sause . ? u miete «
« -»sucht aus 1 . Febr . ovt
il' üier . Ar-aeb 11 ©4022

Suche sofcrt ein leeres
Zimmer mit Licht , am
liebsten in der SüdstadÄ .
Angebote u . Nr B40 ^5

an die GeschäftSktell : der
. 9W ». Prpff " " erbeten .

JJfrl . au » guter Familie
wünscht stch einige Monate
zurückzuziehen . Junge beff.
Kriegswitwe bevorzugt —
Hilft im HnuSbalt mit .
Angebot « unter Nr . 587a
an die Bad . Presse erbet .

Zu mieten gesucht

Caam ' miiit
ichst ebener Erde , Milte der Stadt . An .möglichst —

unter Nr . 762 an die Geschäitsst . der
Angebote

Bad . Presse ".

Für eine Großhandlung mit Fabrikation werden
entsprechende trocken«

Müllichlititeil mit

p v 1 . Juli gesucht.
ES kommen auch zweckmäkige Hintergebäude in

Frag « . Toreinfahrt Bedingung . Angebote unt »
Nr . Sil an bit Geschäftsstelle der , Bad . Preise " erb.
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Kriegskameraden !
Mit dem Schlagwort

„ Me Armee sieht hinter der RegierAKg Eber !"

geht die SozialdeMokratie auf den Stimmenfang in unseren Kreisen . Glaubt ihr nicht,
fallt nicht daraus herein !

„ Unter Wahrung der eigenen politischen Ueberzengung" haben sich Feldinarschall
Hiubenbnrg und Kriegsminister Scheuch

bis zur Neuordnung
der Regierung Ebert—Scheidemann zur Verfügung gestellt, um die Gefahren der Hungersnot ,
Anarchie und Fremdherrschaft zu bannen. SIL

Die Nationalversammlung
bringt dies« Neuordnung , also seid Ihr frei bei Äurer Stimmabgabe und durch nichts
gebunden .

Wer wahrhaft Deutsch nnd national denkt, wählt nur die Liste der

JeiM - NatiimIeil VoiksMtei .

Villen « und Landdäuser
sofort zu kaufen gesucht .

M . Biiian ! ,
Herrenftr . 38 . B" "

SliprrsngßfMft
oder kl . , nachweitb . . ren¬
tables Gesckäft . al . w : lch
Branche . an crutec
?,u kauft n rpiud '.t .

Aiwcbote mit . Nr . 540 a
an fcie ®ei"r&äft2,ftenc der

Bob . Preifr " erbeten .

Metzgerei
mil Kans

zu kauf u oder packt »«
gesucht , angeb . unt . B406 ^
an die Geschäftsstelle der

Bad . P resse" er beten .
lsikbraucliter 3.2

Kassenschrank
tu kaufen gesucht .

Angebote m . Preisangabe
unter Nr . B3S75 an die

Bad . Presse " erbeten .

- «ttimle Zillspocki
sChristtiche Volksparkei !n Baden )

Oeffentliche

SM Freitag , den 17 . Januar 1919 ,
abends 8 Uhr,

im „FeZfeneck " lKricgSsiraße 117 ) , Karlsruhe .
Redner : Geh Oberkirchenrat Mayer . Mitglied

der Badischen Nationalversammlung .

2er Mla 'Mchnsj der M & iißüonttlfn ZolkSpacki
^Christliche Volkspartei in Baden ). 828

« ei der

letzten Httridran
zur Wahl de ? deutschen
National - Versammlung

sprechen

TmMß . & . 18 . Januar , abends M Uhr
in der städtischen Festhalte

die Mitglieder der badischen National -Versammlung

Frau Fischer
und der derzeitige

Minister iL,. Rückert
Kandidat der deutschen Nationalversammlung .
Wählerinnen und " Zhler , gestaltet diese Heer -

schail zu einer eindrucksvollen Kundgebung für die
wabue Volk»partei , die

Sozial demokratie .
Der sozialdemokratisch « Wahlausschuh .

Zur Deckung der Unkosten wird von den Per -
,'awmlungSbesuchern ein Eintrittsgeld von Lv Pfg .
erhoben .

Die Eintrittskarten sind im Vorverlauf zu
haben : in der Ervedition deS „Bolksfreund " , auf
dem Parteisekretärs « » ( Ecke Luisen - u . Wilhelmstr . ).
in der Zigarrenhandlnug Frit » Tövver . in den
Wirtschaften „ Meorg Friedrich " , „Kronenfels " .
„Auerhahn " . »Prinz Ludwig " . »Deutfche Eiche " ,
« chaufelberaer . ..«Goldene Arone , »Palme . „Dra -
»» ner " und im ..Hirsch " in Mühlburg . 754 .2.2

Spej !
'
a !ver ?a ! . rell

für NheninaliSinuSkranke .
Glicht . JschiaS . Nerven -
kt<! » ll>»iten , durch Metbode
ohne Berufsstöruiig . Sfl" M

Cvezial - Mossag «
Fischer , KarlSruliei . B .

A malie » strafte 72 .

Slvfeu . KsUttilökle .
Beize u- ^ sme« Söle ,
nur neue , moderne Sachen .
EVEKTK & Co . ,

Hirfdiftr . 38 . 1 Tr .
Telefon B471 . SB400

Morgen Vormittag.
von >/,8 — I » Uhr :

Verkauf
von prima S25

JsnMsjir . !! i ! iiz , !iei » Lliiien .
ES ist ratsam , die ältesten Pelz « Ändern , sowie

« eue bei tadelloser Ausführung arbeite » zu lassen .
25316 . 14 . 12 Dini -̂ lasstr . 8 . vart .. Ecke Akademieftr .

Feurkh » EstrelSa

Kunstipiel - Piano
ein

Kunstspiel-Harmonium
Vorföhrune im 3.3

Odeon - Musikhaus
k .arlsrulie t Kakserstraße 175 . Telephon 339 .

Kaufe
Tköfäherrührend ans MarilSten-

dereien und großen Depots.

Papier n. Knrzwaren - Vertrieb
E . L«VY . Kaiserstraße 14 «. 830a

nachmittags :

Mülßmlms
wie gewöhnlich .

.herzenZW
'
DW .

Nach Ccii Stratazen de«
StücccS ch mich
nach rü 'tm aliickl . Heim
Bin mittlerer Staatsbe¬
amter . c4 Ncikre alt .
k.uh .. ' chlar ke Eriche «
nung . t 'crmiveni !, ideal
ver .mlaat unt von ern¬
ster Leücn?cruffafsun .?

Gebiid .' te . louSl er ?.o-
ene . büb ^che. i, : nge Dl -

men . nnt ij?eriur <rcrt. _ouS
cwf.i&ax . ; tic lKrieaZl
wuwe ohne Kinder nich
auS .ieschlass.^. wollen ver -
trafen ? !« II il>rr Verhält -
nilse . iirrter Beifügung
ifirer SPTretocrctrSw, >ie
irirorfarrb zurückgesandt
wirb , schildern , unt . Nr
B : l0S? an die ..Bad . Vc .".
Beiderseitige Perschwi «.

ccr>T>eit (FfrenJ .jcfte .

Ein vom ^ evde zurückge¬
kehrter . tnchtvae? Bäcker
und Konditor sl'cht eine
nut a :l-«nde Bückerei Mi
kaufen , eventl . Einlieirat .
Mit Kaffee oder W ?rt >
' ck>cckt b? vor«uat .

Anaebote unt . Nr V6 ^a
an die Glsck>äft ?s! elle dec
Bah . Vre ^ e " erdetxn ^SDq »^ « VEO «»«>S « » « S »

Pferbe - Metzgerei
Dnrlacherstr . SS.

Tabak !
kauft und zablt gut . kein
Risiko , hole selbst ab . 562«

aVürg , Tabak en gros ,
Lanv ^ eim . Württ .

echt Silber , neu , mit Etui ,
geg . silb. Damenhandiasche
eiinutauschen . ^lngeb . u.
B3969 an der Bad . Vrcsse .

Wer kauft gr . Posten

Zigarren und
Zigaretten?

Angebole unter B3S66
an die .. Bad . Presse " .

mt « ründun « «ine » Geschäft » in «,itaebenden
ante S<erzinsun <> ver sofort peiucht .

Angebote unter Nr . B4 (X)S an die Geschäftsstelle der '.,f,t?r Nr . W4Ö11 an die
s

Gliickl . Kkim !
Kaufmann , mitte 30, in

auter Stellung suctit a . d.
W . anständiges Mädchen ,
da» in Haushaltung gut
bewandert u . etwas Ver -
mögen besitzt, zwecks bal -
diger Heiiat kennen zu
lernen . Einheirat in ein
Geschäft , evtl . Witwe nicht
ausgeschlossen . Gefl . An -
gebot « unter Nr . BiOül
an die Bad . Presse erbet .

Bcamtenwitive . 36 I .
katb . . m>it zwei Aun » .>a
t/cn 4 « nd 5 Nabeen .
bübsche Er ?cheir >una . sehr
M !.iiiknli ' ch. mit eleganter
4 Zimmer -Einrichiun .l .
wünscht licb wiede-r ftUTf
l ' cb xu verheiraten .
rer bevor ^uat .
Ancel »>!>e unt . Nr . 51? a

an die Geschäftsstelle der

Junger Mann . 25 I .
trcl . Schreiner , wünsch :
mit Fräulein von 2? —25
^ nbren e»wa < BerinZa . .
tü .ltt . im KauSbolt ^ >eck»
bal ^ iaer ^ .Heirat
bekannt zu werden .
Gefl . Angebote nrit Bild

.. Badischen Prelle ' erbeten . Bai ». Breite ' erdete« .

Bratschk,
c-nteZ Nni'lriinient . zu
kauien gesucht.
Gefl . Augcb . nnt PreiZ

nnt Nr . B4641 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse erbeten .

Cello ,' Ii—*U . guter Ton .
kaufen gesucht . B

kkrovenstrafte Iv . part .
Zugharmoni ?« od .

Bandonion
zu kaufen gesucht . Rngeb .
mit Preis unt . Nr . B305 «
an die ..Bad . Presse

Drehstrommotor .
lv — l2 ? Z . ,mitSck >leifring
anker . ca .li --- 1bl)6Touren ,
220 Volt , 5V Perioden , mit
Slnlasser , Kupferwicklung ,
offene Bauart , fernerVer «
tikalbohrmalciiinezurBe -
arbeituug v. Herdbeschläg . ,
neu od . gebraucht , aber gut
erhalt . , zu kaufen gesucht .
Ä? . Äxiiuann . Karlsrni ' e.
Adlerstrafte »5. « 4666

etwa 3 PS zu kaufe «, ge¬
sucht . 57la

tj Uratzert
's M85e !»

sped l on Hkide
' de ? « .

1". » . Elektromotor
in gutem Zustande , ebenso
elettr . Lampen f. Decken»
beleucbtuna zu kaufen
ge sucht . Gefl . Ängeb . ui ' t .
BSS35 an die Bad . Presse .

«.'»uterhalteuesBreak
zu kaufen gesucht . An
aebote befördert unter
Nr . 575a die Geschäft».
stelle der . Bad . Presse "

Sohrank
mit AnSzügen od . Fächern

Aufbewahren v . Kunst >
vlätt . ges. Angeb . m . An .
gäbe b . Größe u . d. Preise ?

149 a.unter S34Ö '
Presse ' erbeten .

d . . Bad .

SWil - AsM «
zu kauien gesucht .- il — "B 3830 .2 .1 iUltftfllr . 7 .

4 Kr »n ! euchter fite Gas
gut erhalten . Angeb . mit
Preisang . unt . B4633 an
d . Gesch't . der . Bad . Pr .

' .

Gebr . Linoleum , ein
Arownina . L.> de>gamalch .
, u kaufen cciucht . S ^ nd -
ler ^ erbeien Angebote
unt -r '.'! r . ^' 467.7 an d ' e
G >.>chä ' tS .ie .̂ irr .. > .idi -
schsi > Piesse ' erbeten

Zlchtnng !
Guter Anzna urd Man -

tel . mittler . Größe auZ
Hess . Aause zu kaufen K ,

GVf
'
f . « naeb . u . SB335-J

an b ig „ Bod . P r ess? " erb .
Nur für P » ivat .

Wer verkauft .int er »
?>crrenkleidcr lAnzüstül u.
? ck>ui>o Anae ^rte unter
Nr . Bl?^ S an d^e Geschkt .
>er „ Badischen Preske " er -
beten . Sändler au »ae-
rchseiren.n

Eine ganz einsam in der
NSbe von großen schönen
Waldungen * f J

gelegene » * » W
6 km von Offen bürg ent¬
fernt . mit 8 Zimmern ,
großem Speisesaal , sowie
166 Ar Gelände , welche
vor 35 Jahren neu gebaut
wurde und als Jagdschloß
diente , ist zum Preis von
Mk. 3V66V.— käuflich zu
Haben. Die Villa kann so-
fort bezogen werben .

Weitere Auskunft erteilt
Leopotd Kaufmann , Kefc !a .Kh.,
Geu >erbe !trage 5. Telefon
Vir. 155 . 572a

Schöner Landsitz
7 Zimm .. Bad . 3 Kamme rn .
5666 am Garten zu ver »
kanfen . Brei » 45666 A .
K . Riisam , Herren «
ste« » e »8 . » 4127 .21

in Kappelrodeck.
Schön gelegenes Obst -

grundstück von ca . 3 bad .
Morgen mit einigen hun -
dert Obstbäumen und
Beerensträuchern zu ver «
kaufen . Nähere » 314 .2.1
GuterabteUnna der Ba »
dischen LandwiltschaftS «

kammer Karlc «; « tie.

z» verkaufen . Zu erfrag .
Scherrftraße 1411 . !MI

Tafelklavier «
mit schönem Ton zu ver -
kauien . Preis 600 JK.
tiii ' lndi, Adlerstrasie 22,

? ĉ teck . 234097

2 Wöe WMße
billig zu verkaufen . An .
^u ^cben von 2—4 Ubr .

Dranoneritr 8 . III .

MDrreKMTLtsZ
auch Mummi - od. Regen -
mantel . zu kaufen gesucht .

Angeb . unter Nr . B1025
an die »Bad . Pr ^fse '^

MMM 'MMMk
zwei , oder dazu geeignete
Stoffe zu kaufen gesucht.

Angebote unter B4000
an die . Bad . Presse " erb .

Gr . 1,65.
eumKi ? lel
. zu kaufen a «-

sucht . An ^ eb . mit Preis
unter 834074 an bie Ge «
(chöftätt . der .. Bad . Pr . ' .

,
-W "

Heirat .
heimkehrender Krieger .

Wilwer . ar .-f . 40 . eigener
Webnsitz . v . Lmrdi' . sucht
m ! t eiroem 5¥r5vlcin oder
W twe in Verbindung zu
treten ^

Wnr«efw*e irnt Nr . 557 a
or die ..M »d 9*r <ffe" " tb .

Ein vierrädriger

PkllilheilMiltl!
für Pferdebetrieb zu kau »
fe » gesucht . Angebote an
? ad. KrieaSarbeitShilfe

G . m . b. G .. Kaiserstrahe
Nr . 241 . 888

8b häufen gchcht:
Einen leichten sseder.

vritschenwaa . mit Bremse
°ür 1 Ponni . zugleich auch
? Iallun .i lür Pouni .

Keimt . ^
Kinderl . Witwe , 35 ?l.

alt . katb . . 26 666 Jl 3Vit.
vermögen , kornnl. Au »st.,
wünscht zwecks Keirat m,t
<' .>Istt. Beamten , mit edl
Besinnung in Brieswech ^
sel Mi treten . Nur ermi -

meinte Angeb m Pb » .
togravbie unt . ^Heirat
Nr . 563 s an -die . Badisck .
Dresse ' erbeten

z« liMm s« I:
2 blaue Offit .-Ueberrötke
u . Hosen . Angebote unt .
Nr . » 4129 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Zn küusen llesilcht:
Hocheleganter , wenig ge-
tragener . dunkler

HerreWüjU ,
Gröhe 1 .80 . schlank.

Angebote mit Prei » und
^ arbe unter Nr . 5S4a an
die . Bad . Presse ' erbeten .

' Heirat. ^
Strebsamer Kaufmann ,

mit mitem llbara ' te' !. le -
iig . 39 Xrtrc alt . Vwfi
Iis Kriegsausbruch eige¬
nes 2ff * rSmitM <wfch<r * .
d . durch 4 '/ ) iäbr . Kriegs -
nkwekenl '-' it eiivina . f»ait
- n ^ fchäft oder Wirt -
schaff einzuheiraten .

mit MÜd . evtl .
auch von W ! Iwe mit n^ .
über 3 Kindern , nnt . Nr .
55« ?» an die . Bad . Pr .
rrfrrfrn

Gesucht wenig getrag .Smoking
m. Hos « (82 ) f . gr . schlank.
Herr » ( 1,82), weichen Hut
( 56—67 ) , Stehkragen ( 89 ).
Herren !,einden und Lack¬
schuh « (44 — 45 ). Angebote
m . Prei » u . Nr . 835 an die
. Bad . Presse ' .

Krike,rr W ^SoTire j » .
Ur sich kialbia?' selbsta " .
b !a macht , wünscht tne
Bekainntschnkt CTW»t katn . .
' üchtigen ivrifcii ' e . rrini
>>t-waS Vermögen , zwecks
späterer

He:rat.
Ana - bote mit Bild >rn «

ter Nr . 559 an d . . ©■* .
VrciTe" frtrtfri .

IMMili
neu od. gebraucht , 26X2 ' /.
zu kauf , gesucht . 558a .2 .1
I j . Seip. Aalen . ( Wttbg .)
Kriegsanleihe .

zu kaufen gesucht . Ange¬
bote erbeten unter A. 13 an
Haasenslein Sc Vogler .
Mannheim . ' 568aKeirat. *

Tüchf . Mckermeister . 30
CX.^ rr glt ev . mit MTi 't
00 000 Jl Perm , wünscht
m' t 7?räul . ofe. iar . Kr -e .
^ i-Switwe . in ghnl . Ver -
sgltn ^ssen. bekannt zu
reichen Ein ? eirot rn <wte
Bäckerei und Konditorn
" icht <i" Zgekchfossen .
AuSfi 'brl . Angebote un¬

ter Nr . 550 » an die
rrTrf' i'rrt

Obstbäume !
30 Stück Aepkel- und

Birnbäume . Hochstamm ,
>» Qualität , sofort zu
kaufen gesucht . Preis -
angebote unter Nr . 819
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Vresse ' .

1 >- .i* h -J

f ideüJpD 1
h od . sonstige ? , kleine » M
L Wägelchen , s. Markt - L
S] zwecke gebraucht , ob . m
h gut erbalten , zu «
H kaufen gesucht . L.l »
W Angeb . u . N^ B4042 »
D an die Gesch<nt » st«lle «
Z der . Bad . Presse " . $

I Alls - MM
unii )( rür jorurtob . fpät .

KesÄjie jei>. Ar!
mit u . ohne Hau », auch auf
dem Lande , »n kaute » .

M . liusarn , Herren -
ftt . be 3H. V412ÜL . 1

KK « f - Gesnch t

Töchterr . Kamill « sucht
umständeb . eima « .« lt
erhaltene dunkle brauen .
rÄckc . auch waschbare ,
evtl . .vich Schnür . Gr . 41 .

Angebet « unt . Nr . 552 a
an die Geschäftsstelle der

Presse "
, erbeten

Gutes Pianuto zu kauf ,
gesucht . Gefl . Anoeb . mit
Preis unter Nr . B39S6 an
die »Bad . Presse ' erbeten .

Herrenstoff
ffriedenSware . 3.5 m , von
besseren « , heimgekehrten
Krieger zu kanfen flehtet .

Preisangebote u . Nr . 836
an die Geschäftsstelle der
.. Bad . Preise " erbeten .

Fi # 2RstfifßI
und Svort

in allen Größen ? u ka«>
sen « sucht . Angiek»ite u.
Nr B4165 an öi^ . Bad
Pralle ' erbe ! :n .

40 und 42 . ebenso ? « men «
lackstiefel od . Salb ' ^ nb «
Gr . 41 . Herrenschirm u.
«» streifte Hosen z . kauf ,
gcs . Angebote unt . B46I7
an die . '." ad . Presse ' erb .

ün lmi5en wm \ :
' /jiähr . vfot . männl .. ebenso
Blioio - Avparat . 0X12 od.
16X15 mit Zubehör . An -
aebote mit Preis unt . Nr .
S î7 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse ' erb .

III! ! « ,
in tadellosem Zustande ,
mit schönem Garten , in
herrlicher, ruhiger Laue
in ffreiburg zu verkaufen .

Nähere » durch BS956
H . Schütz , Fkkilmrg Kr.,

Tennenbacherstr . Nr . 7.

Lsudtisius im iioial
3 und 4 Zimmer , zwei
fliirtten . G «rten . Prei »
25060 M . rk. 834664
KW. Busam . Herrrnitr . 38.

Gut erhalt . Ereenter »
presse und ittsten »u ver«
kaufen bei B3601

J . Chimoartz ,
Karlstraße 20.

MsKÄnvelkails .
rasserein , arotzart. Etamm .
!>aum . v Monate alt , Prei »
Mt . 120.—. B4113

Ostevdftrah « 10 , ll , r.

Hmc Mie !onpe
mit Decke ist z » verkaufe » .
Biw , Scheffelne . 50, l . St .

3u verkaufen :
1 Wringmaschine , 2 Paar
gebr . Schnürstiefel , Größe
nö — 39. ein Dtzd . leinene
Umlegkragen Nr . 48 u . 4S.
Essenweinltr . 32, 2. Stock
link ». B4698

Eine guterl,alten «
Schreibmaschine

„Continental " ist zu ver«
kaufen . Wo . sagt unter
Nr . 55Sa die Geschäft »'
stelle der . Bad . Brefse '

. 2J
Posten

neue Kiichentisch »
Gr . 96—126 ciu Tischplatte ,
nene Schuh » nn »

Kleiderbürsten
(Roßhaar ) , prima Ware«
nur für Wirderverkäufer .
H . Son !itttk !. Konimiss .- G »
» arlfricdrich « Straße Ijg
Telepd . 2161 . B467Z

Ein Konzert -Triumv ^
Tylovhon . sowie eine
guterhalt . O -Klarlnett <
zu verkaufen . B .
DurlniÄ . Svitalstr . 17 . lj>

Zu vsrkaulen :
1 Lavor mit Gestell geeiS'
net für Büro , verschieden«
leinene Kragen Größe 8;
bis 43. , B400J
Marienftr . 87 . <ött ).?lllji

Prifmen - wla ».
Silberne Herrennbr V
verkaufen . Rudolfstr ^ °?" IV recht » .

| Großer Käsig
zu verkaufen . Wo ? sa !>'
unter Nr . B4688 die
schäftSjt . der . Bad . Preii ^ !

Ein Herren -Auzu «. ,ein Paar lauge « . tie tj>
ein Paar getr . schnür '
fchnlie zu v rkaufen . B.«?

B! ar .»,f>r . 46 . 4. St .. O
uv I lsifi ' , .»linn :' ' '

Ktuclersnäutelclic ''
—4jr . Kind . Oauiy »'

maatliiucju verkauft »
5jir »el zi , llr „ uiittgaS ^
1—L Udr od . adS .

Ein schöm -r schwerer was '
serdichli' r Pelznlautel $
verkaufen . B40?
NäbcreS ßorlflrafi ; "

y
■g>i :i )yr 'hffii » . dri ^lcr 5i .

Neue Tische
mit eichenen , modernen u .
gedrehte » Füßen sind zu
verkaufen . B ^044
Ludw .- Willielmfle . ll . Hof .

CJrne Tafchenlamv ! » «
Batterie . Stück 60 Pf ^ .
s ^.oie 1 blauer Leinen .
An, »a zu. rcrk . Erfrag .

Lessinnstr . 3 1 . pt -
Prowninn zu »erkaufe .».

Zu erfra .icn bei Weber .
Zirkel 14. II . nachmit -
ta .' S 4 Ubr B1079

Stühle '
Neue Stühle find z. vkf.

Nu » » flr . 18. III . lks.
Sit » > ' la >>len :

zirki IHM ' i atir ,
rei » Baiierstübler neuen
Wein . Vro Liter 4 .50 M.
Zu erfrnaen unter B46U
i ". der Geschäftsstelle der
Badischen Preise " .

Feiner SerrenanB
u . Neberzirher f größ .'t'
L êrrn . feiner strack >">>
Weste . Stiefel 43 . Ledct'
» amafchen . blaueArbeitt ^
klcider - u verkaufen . ,

flriengstt 01. Ii

Damenkleidet
ein % lg . Mantel f . st.rl^
?rig . 1 Frauenvalttet *
? chn«ider gen et ei tet
kl . R' fl . 2 Röcke «chw -ir ^
1 Nlnfe 1 « rbeitSonzw
v . Militär . 3 Pfd . nnfl|
sronn . Schafwnlle pr^
wert abzugeben . —
sagt die . ITnd . Presse
tfr Nr . !B -104 '-;.

iinSimeiMj
4 Arbeitsanzüge lDrl ^
1 grauer Waffenrock
1 blaue Litewka (B^

, u verkaufen . Nähere »
« « . ser ^ r . ITrevvil

Brvmbrcrbliitter .Queu »
drlkriiuter zu Badezweck.

andere verkaufen .
Änael >cte unt Nr . V4665
an die Geschäftsstelle d ' r

Bai >i ick̂ ' n Presse " erbet .

\ Klarinette.
mit einigen Couplet » .
1 Kostüm (DachauerB ' uer )
1 ftrack , 3 Stühle , billig
zu verkaufen . Anzusehen
von 6—8 Ubr . V46I8

Körnerstr . 86 . k. . link ».

Starzes WoIiitoR f.
Hünnrm ? n ^ WEi ^ r

"eeinnet . billig nbzua .'b.
? <687 LekIinnstr .47 .lV .I .

Gut erbal ^' » er

Gehrock . An ' . uq
sowie lederne v ' eldtas ^' e
lzum Ilmhäng .) abzugeben
Weitendstr . 56 II . M4,,5

Zu verKausen
wegen Todesfall verschied.
Paar Damenstiefel und
TchuKeGr . 40 . ebenso ver-
schiebene KleidunaSstiirke
Zu erfragen unter Ä464S
in der . Badische Presse ' .

Zn verkaufen:
2 Ml H. - 6WS

Gr . 42—44 , 1 Artillerie ,
Schirmmütze geeignet für
Bahnpersonal , ' i, Geige .
1 steiler L>ut , Gr . 54 , eine
Arbeitshose . 2 Aandkosfer .
B« '° « Srnerllr 26 . 1 Tr .. l .

5 Stück « rvel . 1918er
Märzbrut , u . 1,8 rebbuhn -
farb . Italiener , jetzt leg .,
abzugeben bei 586a

Karl F . VTOfle ,
WS ' fineeu . Kais - rstr . lM .

Scliiisisr
Neue

leinen«
zu verkaufen . Zu erfrag ,
u . Nr . B41I7 in der Ge-
schäftSit . d. „ Biid . Presse

ZÄZTDIusss
»« verkauf . Ang . u . BM
an die . Badische %( tev£J

Ein gut erhaltenes
braunes Koftu ^

(4t —46 ) zu verkaufen
Piktoriaftr . 2SIl .

Zu verkaufen ein ^
Smokingauf Seide eV' (
so ein Ulster beide ? f' d

WMlic ,
gut erhalten , Mandel ^
crokem Kragen ,
für Acrzte oder Autow
k ' ikabrer . Näb . So «
klrakie 1,5 . I .
Zu Berkai-ftn 1 P . Ci ' y

Neitstiekel . oetr ^. , ,z<
4 : ^ ? .l P . neue Arl >r>>,
♦ f-nif rtticfif mit KU
Lasche. a !S Ti urcwk . -̂

kcl' r neeion ' t . V ,' gern linrbft r 1 . VQS^

D . - Schnllrlchuv »

Gr . 39 u^ l . zuverka « '̂
Vfbreffe zu erfr . u - ,

' -
B4086 in der . Bad ^ J >

Zu verkaus ^
neu « farbige Bett », j<>
5tissen . Ueder » itg «
denSware ). Anzus . z '^ g!»
12 u . 2 Ubr mittags , d
sagt die GeschäftSiie "^
. Bad . P resse'

1 Paar Tauzschube 'A
der ) . Gro .̂e
12 J ( m verkaufen - zt

Kgrlsrubt .GaitenW
?luer » »ake 21 .

lleberaotöinsH >->K
NUÄÜVS - '

der . Bad . Presse
Äktenmappe .Gawoi

Serrenschnür « uno
schuhe 42,43 .
Damenschuh - ^ chaft^ ^
Schulranzen für
und Schübe . Markts ^
»n verkaufen . %

<Sart «uftrS ?L- ^ ,

Zu verlausen b >» 1V.
e

anuar wegen Abreise : «
eintllcher . it jtopfbeziige

prima Leinen , neu . Adr .
zu erfragen unter B4N1

Zu »er!» ' \
Markttasche. 1 P rr .WMWWWW, . PBHgfW
beitshvsen . 1 D ^

d
nenkranen 9JJ.40. i
? ° «telkiksen 1 « aar ?
Nehrstiefrl Nr ^

! 3 Erbin tt ._ CS' o 'au eriruRcn umec lO'tiii vrviia«cr, »/»»»• «i
in der «Badische »! Presse " , j waße 17. II .
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